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Schlank durch Saugen
heißt die neue Technik, die

Cellulite ,,absaugen" und Gewicht reduzieren soll.
BUNTtr stie"g in die Fett-weg-Maschine

elh:lite einfach wegsaugen? Wer
träumt nicht davon? Die Lösung
heißt Hlpoxi - eine ArtVakuum-
therapie, kombiniert mit leichtem

Work-out. Dadurch soll die Durchblutung in
den harhäckigen Problemzonen an Bauch,
Beinen und Po gesteigert, der Stoffi,vechsel

aktiviert und so das eingelagerte Fett freige-
setzt undverbrannt werden. Bei den Stars hat
die Hypoxi-Mania längst um sich gegriffen.
RobbieWilliams, 36, besita gleich zwei dieser

Geräte (je ca.35000 Euro) und auch Cheryl
C,ole,26, und Madonna, 51, zählen zu den
Fans. Klar, dass auch ich das ausprobierenwill!

,,Eine KeidergröJle in uierWochm ist drin",
verspricht mir Gabi Etheridge, Hypoxi-

,,ShrinkTo Fit Hip &Thiqh Cream"mit
Koffein- und Rosmarinextrakten. Mama
Mio, ca.65 € ,,PerfectCurves", haut-

straffendes Serum. Dove, ca. 16 € ,,Bi*en
Cellulite-Ö|". Weleda, ca. 9 € ,,Lift Min-
ceur Haute D€finition". Cla rins,ca.44€

Trainerin in München. Im ersten Schritt wird
das Gewebe durchblutet. Dazu zwänge ich
mich in einen riesigen luftdichten Gummi-
anzug (Vakunaut), der mir weder passt noch
steht. (Der Fotograf murmelt etwas von Breit-
format!) Dann stöpselt Gabi urzlihlige Sctrläu-

che an die integriertenVentile. Als das Gerät
startet und die Luft aus meiner schwarzen
Hti'lle saugt, fütr-le ich mich wie eine vakuum-
verpackte Presswurst. 400 Saugnäpfe ziehen
und drücken nun abwechselnd an meinem
Körper und bearbeiten das Bindegewebe.

Nach zehn Minuten ist der Spuk vorbei, das

Gewebe tatsäctrlich warm und rosig.

RAD FAHREN
UNDTEETRINKEN

20 Minuten radelt man
mit maximal 65 Um-

drehungen pro Minute
in derVakuum-

kammer
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Nun kommt die Fetwerbrennung. Dazu
sttilpt mir Gabi eine Art Neoruöckchen um,
dann spefi sie mich von derTäille abwäirts in
einen luftdicht abgesctrlossenen eiförmigen
Iärtk mit eingebautem Ergometer. Zwaruig
Minuten radle ich gemütlich und ohne zu
schwitzen vor mich hin, während im Gerät
abwechselnd leichter Über- und Unterdruck
erzeugtwird und ein Monitor meine,,Betriebs-

temperatur" arrzeigt. Danach stelle ich mich
vor den Spiegel, doch außer kribbeligen Bei-

nen keineVer?inderung. Gabi beruhigt mich:

,,Ein echter Strafungseffekt zeigt sich erst
nach ein paar Wochen Training!" Schade,

Wunder dauern also doch etwas länger!
YvoNNE WALBRUN

Gut zu wissen

Für alle, die ein mildes Er-
gometertraining absolvieren
können. Schwangere sollten
nicht trainieren.

Erfolge sieht man nach einem
Monat. Ideal sind drei Anwen-
dungen wöchentlich.

Pro Sitzung muss man mit ca.

30 Euro rechnen. Studios findet
man unter www.hypoxi.com.
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